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Landtagspräsident Schlie: Leonard Bernstein Award für „Ausnahmetalent“ 

Kian Soltani hoch verdient 

Er ist der 16. Preisträger der Leonard Bernstein Awards: Der 24-jährige Cellist Kian Soltani. 

Landtagspräsident Klaus Schlie ehrte den Österreicher mit iranischen Wurzeln beim 

Empfang im Vorfeld der Verleihung heute Abend (Freitag) und bezeichnete ihn als einen der 

„erfolgreichsten Vertreter der neuen Cellisten-Generation“. Das Schleswig-Holstein Musik 

Festival zeichnet seit 2002 besonders begabte Nachwuchsmusiker mit dem Award aus.  

Kian Soltani sei einer der Ausnahmemusiker, die ihrer Zeit etwas Neues hinzufügten, hob der 

Parlamentspräsident bei der Veranstaltung im Radisson Blu Senator Hotel in Lübeck hervor. 

Aufgrund seiner Biographie schöpfe er aus zwei großen kulturellen Welten – der westlich-

abendländischen über die Heimat Österreich und der orientalisch-persischen Kultur über die 

Herkunft der Familie. „Sie machen daraus etwas Einzigartiges. Ihr Können zeigt Facetten und eine 

Bandbreite, die nur entstehen kann, wenn sich ein Musiker verschiedenen Welten öffnet und sich 

auf beide ohne Vorbehalte einlässt.“ 

Die Leonard Bernstein Awards hätten Vorbildcharakter, betonte Schlie. „So wie wir heute Abend 

die Musik erleben, sollten viele Bereiche unserer Welt dem Nachwuchs ehrlicher und 

aufgeschlossener zuhören.“ Er sei vorsichtig, Kunst und Politik miteinander zu vergleichen, sagte 

der Landtagspräsident. „Aber an einem Abend wie diesem, wo mit Kian Soltani ein 

Ausnahmetalent geehrt wird, zeigt sich eine unbändige, kreative und positive Kraft, die gerade 

jungen Menschen zu eigen ist.“ Er wünsche sich, dass diese Kraft auch in anderen Bereichen des 

Lebens stärker wahrgenommen und anerkannt werde, so Schlie. Der Preisträger gibt im Anschluss 

an die Verleihung ein Konzert. Neben einer Sinfonie von Johannes Brahms und einem 

Cellokonzert von Antonín Dvořák spielt er ein Stück vom Namensgeber des Awards. 

Landtagspräsident Schlie lenkte den Blick auch auf den Preis und deren Stifter. „Diese 

Auszeichnung ist ein Erfolg. Ausnahmslos jede Preisträgerin und jeder Preisträger ist eine Größe 

in der internationalen Welt der Musik geworden.“ Ein besonderer Dank gelte der Sparkassen-

Finanzgruppe und deren Engagement. „Das Schleswig-Holstein Musikfestival wäre ohne das 

finanzielle und ideelle Engagement der Sparkassen nicht denkbar.“ 


